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Einblick
Liebe 
Pfadfinderinnen, 
liebe Eltern!

Gratulation und Dank an 
alle, die dazu beigetragen 
haben, dass das Maifest 
ein großer Erfolg war.

Maifest-Spende für 
Schulbücher in Burkina Faso
Ein Drittel des Maifest-Gewinns spenden 
wir jedes Jahr einem guten Zweck, dieses 
Jahr für eine Schulbuch-Bibliothek im  
Dorf Sané in Burkina Faso /Afrika. 
Letztes Jahr im Februar waren Clara 
Abrahamowicz (Wichtelführerin) und 
ich gemeinsam drei Wochen dort, Claras 
Großvater organisiert seit über 20 
Jahren Projekte in Sané. Viele Collegiens 
(=Schüler der höheren Schule), können 
sich die notwendigen Schulbücher nicht 
leisten. Daher haben wir letztes Jahr 
eine kleine „Bibliothek“ gegründet, und 

Schulbücher gekauft, die in der Schule 
in Sané aufbewahrt werden und allen 
Kindern von Sané für die Hausübungen 
zur Verfügung stehen. Das Ziel war, dass 
von jedem Fach für jeden Jahrgang ein 
Buch vorhanden ist. Wir konnten letztes 
Jahr mit dem zur Verfügung stehenden 
Geld 2/3 der Bücher kaufen und die 
Schüler dort waren sehr froh darüber. 
Heuer wollen wir nun das restliche 
Drittel der Schulbücher besorgen.  
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Einblick
Lukas Kühnen, der letztes Jahr schon mit 
Clara und mir in Afrika war, fährt heuer 
im Sommer wieder dorthin und wird das 
Geld von uns überbringen.

komm.pass – Sommerlager 
Besuchssonntag - 6.Juli 2008
155 Kinder, 32 FührerInnen, dazu noch 
Helfer von Gilde und Elternrat – die erste 
Ferienwoche werden wir gemeinsam 
bei Schloß Wetzlas im Waldviertel 
verbringen. 

Auch Eltern oder ehemalige Pfadfinder 
sind eingeladen uns dort zu besuchen! 
Am Sonntag, den 6.Juli veranstalten wir 
auf der Lagerwiese vor Schloß Wetzlas 
einen Kirtag mit Stationen für jung und 
alt, mit Gelegenheit den Lagerplatz zu 
erkunden und Lagerluft zu schnuppern. 
Bitte melden Sie sich rechtzeitig an, damit 
wir Essen und Programm für die richtige 
Personenzahl vorbereiten können.

Ich freue mich schon sehr auf ein 
wunderschönes Sommerlager,

Sonja 

Liebe Eltern, 
liebe Pfadfinder!

Seit der letzten Ausgabe 
des Scot Scouting gab es 
auf Gruppenebene „nur“ 
den sehr erfolgreichen 
Georgstag, aber hinter den Kulissen  
brodelt es schon: Das 
Gruppensommerlager komm.pass 2008 
steht vor der Tür. Es wird geplant, 
besprochen und gebastelt; es ist zwar 
noch viel zu tun, aber die Vorfreude 
steigt und steigt. Sollten Sie noch 
Informationen zu diesem besonderen 
Lager benötigen, bitte ich Sie sich mit mir 
oder den Pfadfinderführern Ihres Kindes 
in Verbindung zu setzen.

Aber auch an anderer Front werden 
bereits erste Pläne geschmiedet.  
Der Gruppentag wird heuer am  
28. September 2008 stattfinden und 
ganz im Zeichen der Geburtstage 
unserer Pfadfindergruppen stehen: Die 
Mädchengruppe feiert den 35er, die 
Bubengruppe gar schon den 75er!

Vor diesem Großereignis wird das Haus 
in Thernberg am zweiten Juni-Wochen-
ende (13. bis 15. Juni 2008) von Elternrat 
und Pfadfinderführern in Schuß gebracht. 
Wir hoffen an diesem Wochenende nicht 
nur die Schäden, die durch die Stürme 
im heurigen Winter entstanden sind zu 
beseitigen, sondern auch im Haus selbst, 
viel erneuern zu können. Dazu meine Bitte 
an Sie, uns dabei finanziell und/oder mit 
Tatenkraft zu unterstützen! Wenn Ihnen 
dies möglich ist, setzen Sie sich bitte 
mit dem Elternrat der Bubengruppe in 
Verbindung.

Besonders bedanken möchte ich mich 
bei allen Losverkäufern! Wir haben  
insgesamt 1.650 Lose  verkauft und damit 
EUR 866,25 für die Gruppe erwirtschaften 
können. Hoffentlich, gab es viele  
Gewinner unter Ihnen!

Ich hoffe noch viele von Euch/Ihnen am 
Sommerlager zu sehen, wünsche einen 
schönen Sommer und freue mich jetzt 
schon auf den Gruppentag!

Georg Zacherl
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Rückblick
Die Wichtel auf Reise 
nach Nimmerland

Beim diesjährigen Maifest spielten die 
begabten Wichtelschauspielerinnen, 
nach Wochen langem und fleißigem 
Proben Peter Pan. Die Geschichte dieses 
außergewöhnlichen Jungen, der nie älter 
wird, dürfte wohl den meisten bekannt 
sein: Peter Pan nimmt seine Freundin 
Wendy und ihre Brüder Hans und Michael 
mit nach Nimmerland, wo sie gemeinsam 
mit den Wunschkindern, Indianern und 
Nixen eine Reihe spannender Abenteuer 
erleben und am ende den bösen Kapitän 
Hook und seine gemeine Piratenbande 
von der schönen Insel Nimmerland 
vertreiben. Alle Wichtel – egal ob ganz 
kleine oder ganz große Rolle – haben 
sich sehr viel Mühe gegeben, sowohl 
was das Text lernen als auch was das 
Schauspielern betrifft. Mädels, wir sind 
sehr stolz auf euch und freuen uns schon 

darauf, nächstes Jahr wieder mit so tollen 
Schauspielerinnen zu arbeiten! Und wer 
so hart für den Erfolg arbeitet, muss auch 
belohnt werden: Im Heimabend nach dem 
Maifest  war Eisessen angesagt.

Eure stolzen Wichtelfüs

W
ich

te
l
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Rückblick
Liebe Eltern! Liebe 
Wölflinge!

Ein spannendes und bewegtes 
Pfadfinderjahr neigt sich dem Ende zu.

Nach dem plötzlichen Tod unseres 
Gruppenführers, langjährigen 
Wölflingsfüherers und Freundes Norbert 
Seidl, sind wir dankbar für das Vertrauen, 
dass uns seitens der Gruppe und Ihnen/
Euch entgegen gebracht wurde.

Nach einem etwas turbulenten Herbst 
mit 50 und mehr Wölflingen, kehrte am 
Herbstlager etwas mehr Ruhe ein. Beim 
Theater hatten wir die Gelegenheit das 
Leben des Gründers der Pfadfinder 
Baden-Powell zu skizzieren.

Das Winterlager verbrachten wir mit der 
gesamten Buben,- und Mädchengruppen 
auf der Winteruniversität in 
Klosterneuburg.

Auch das Pfingstlager war ein toller 

Erfolg und wir fiebern erwartungsvoll 
dem diesjährigen Gruppensommerlager 
entgegen.

Wir hoffen Euch alle im Herbst wieder zu 
sehen und wünschen Euch einen schönen 
und erholsamen Sommer.

    Clemens, 
Clemens, Didi, Martin, Michi und Paul  

W
ölfl
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Rückblick
Liebe Guides!

Am 17. Mai hatten wir unseren 
tollen Tag. Schon Wochen davor übten 
wir unsere Rollen. Wir spielten “im 1. 
Stock und zu ebener Erd” oder auch „Die 
Launen des Glücks“ genannt. Unsere 
Führerinnen brachten uns Requisiten mit 
und wir zogen uns unserer Rolle gemäß 
an. Wir hatten immer großen Spaß beim 
Proben. Als wir dann auf der Bühne 

standen, bekamen wir zwar weiche Knie, 
doch haben wir vom Publikum großen 
Beifall bekommen. Am Ende gab es eine 
Tombola, wo man selbstgemachte Torten 
gewinnen konnte. Auch die Wichteln 
spielten ein tolles Stück und zwar ”Peter 
Pan”. Die Caravalles spielten „Auf der 
Suche nach dem verlorenen Haar“, es 
war ein lebhaftes Stück mit viel Witz. Wir 
alle finden, dass das Maifest einer der 
Höhepunkte und lustigsten Sachen bei 
den Pfadfindern ist.

Victoria

Wir haben es geschafft, genauer gesagt 
unsere tüchtigen Guides haben es 
geschafft 80 Bögen der Pfadfinderlose 
zu verkaufen. Wir haben im Heim ein 
Losebarometer an die Wand gehängt, bei 
20 verkauften Bögen, hätte es Zuckerln 
gegeben, bei 40 Bögen wären wir ein Eis 
essen gegangen und bei 80 Bögen wären 
wir ins Kino gegangen. Und es waren 
tatsächlich 83 Bögen, also verkündeten 
wir den Kindern vor dem Maifest das 
wir mit ihnen ins Kino gehen werden. 
Wir kombinierten also gekonnt die 
Belohnung für den Loseverkauf mit dem  
erfolgreichen Maifest und gingen am 
21. Mai mit unseren Guides ins Kino. 
Die Auswahl des Filmes war nicht leicht 
aber wir einigten uns schlussendlich auf 
„Verliebt in die Braut“. Amelie, Anna 
und Maren belegten die Plätze 2-4 und 
wurden zur Belohnung auf Popcorn 
eingeladen. Elisa mit den meistverkauften 
Bögen bekam noch ein Getränk dazu. Der 
Film schien den Mädels gut zu gefallen, 
wir haben viel gelacht und manch einer 
auch eine Träne vergossen. Das Guides-
Führungsteam hat diesen Kinoabend 
mit den Kindern sehr genossen, wir 
hoffen auch den Kindern hat es viel  
Spaß gemacht.

Agnes, Kathi, Theresa, Tiffany

Gu
ide

s
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Rückblick

von Raabs besuchte uns dann am Sonntag 
und so feierten wir einen Gottesdienst auf 
grüner Wiese mit ihm. Danach war ein 
Naturtag angesagt, der von Blätter- und 
Pflanzenkunde über Bodenzeichen bis 
zur Wetterkunde reichte. Im abendlichen 
Thayarat und der Entführung des „Guten 
Zauberers“ mit seinen guten Sprüchen 
und guten Taten, endete schließlich die 
Herrschaft des Bösen! 

Der Montag stand dann ganz und gar 
im Zeichen des Wassers. Von Wasser 
filtern, Mengen und Gewichte schätzen 
über ein Flaschophon, das mit seiner 
Melodik und Einfachheit, jedoch mit 
seiner musikalischen Tücke punktete, 
wurde das Bild abgerundet. Bei der 
Riesen-Wasserschlacht mit Katapulten, 
Wasserwerfern, Fliegern und jeder 
Menge von diesem feuchten Gut, ging 
es razefaze zum Patrullen Wettpadeln 
auf der Thaya. Es war wieder einmal ein 
geniales Pfingstlager!

Kornettenlager

Für die Patrullenarbeit 
ist eine gute Kornettenarbeit sehr 
wichtig, daher machen seit einigen 
Jahren Kornettenlager. Wie gewohnt 
waren wir wieder in Thernberg und 
so haben wir uns mit Teamführung, 
Verantwortung mit und für die Patrulle, 
Verantwortung im Spähertrupp und 
natürlich der Aufgabe der Kornetten im 
Allgemeinen auseinandergesetzt. Nach 
dem Kornettenlager können wir immer 
wieder feststellen, daß die Kornetten und 
Hilfskornetten sich in ihrer Aufgabe viel 
wohler fühlen und vor allem aktiver und 
kompetenter sind, das bestätigt unsere 
Arbeit.

Pfingstlager in Raabs/Thaya

Prächtiger und sonniger hätte das 
Pfingstlager gar nicht beginnen 
können. Nach einer mehrstündigen 
Abenteuerwanderung von Göpfritz an 
der Wild nach Raabs zum Lagerplatz, 
konnten die Späherpatrullen auch noch 
hilfreich sein und das Thayatal von einem 
bösen Zauberer befreien. Nun, so einfach 
war das nicht, aber die klugen Burschen 
haben das mit Bravur geschafft. Nach dem 
Zeltaufbau, dem Feuerstelle ausheben 
und dem ersten Kochen auf offenem Feuer 
wurde der Tag mit einem gemütlichen 
Lagerfeuer abgeschlossen. Der Pfarrer 

Sp
äh
er
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Rückblick

Das Versprechen haben abgelegt: Max 
Czernin, Philipp Wucherer & Nikolaus 
Luksch

Philipp Pertl für die Späherführer

Gruft – Gute Tat Aktion II

Beim Elternabend haben wir Guides 
und Späher zu einer Gute-Tat Aktion 
aufgerufen. Die Gruft, ein Ort für 
Obdachlose, die in Wien gut bekannt ist 
und jeden Tag für hunderte Obdachlose 
eine wichtige Anlaufstelle und Hilfe 
ist, braucht auch einmal die Hilfe von 
uns Pfadfindern. Beim Elternabend 
sind immerhin 403,40.-€ zusammen-
gekommen, Danke an die Spender!

Wir GuSp wollten einmal für ca. 150 – 200 
Obdachlose in der Gruft ein Abendessen 
kochen. Gesagt und am Montag, den 
2.Juni auch getan. Immerhin sechs Späher 

(Max, Alex, Matthäus, Anton, Ferdl & 
Corvin) waren mit dabei. Tiffany kam 
mit Unterstützung von ihrem Taufpaten 
Stephan, der ein Profikoch ist und 
die Truppe wurde mit Philipp P. noch 
abgerundet. Am Nachmittag begann das 
Kochen und um 19.00 Uhr mußte alles 
ready sein. So war es dann auch. Es gab 
als Vorspeise Salat mit Schafkäse im 
Speckmantel, schottische Eier (240 Stück!!!) 
mit Erdäpfelpürre und Gurkerl und als 
Nachspeise eine frische Topfencreme mit 
frischen burgenländischen Erdbeeren. 
Übrigens der Kommentar unserer Gäste 
war: „Soetwas haben wir seit Wochen 
nicht mehr bekommen, es war köstlich!“ 
oder auch „Das beste Essen seit Langem, 
vielen Dank!“ 

Wir müssen Danke sagen, denn es hat den 
Buben und uns sehr viel Spaß gemacht 
und wir kommen sicher wieder.

Kleiner Wermutstropfen: Bei unserer 
ersten Gruft Sackerl Aktion mit den GuSp 
haben wir fast fünfmal soviele Sackerl 
zusammengebracht, als jetzt mit der 
ganzen Gruppe!

Philipp Pertl & Tiffany Volpini de 
Maestri 



10

Maifestvorbereitungen 
und Maifest der 
Caravelles

1. Heimabend
Unser Maifeststück begann mit einem 
ausgiebigen Brainstorming, wobei wir 
viele gute Ideen zu Papier brachten. 
Allerdings waren unsere Vorstellungen 
des Stückes so unterschiedlich, dass wir 
uns für eine Abstimmung entschieden. 
Schließlich setzten sich die Ideen eines 
Märchenmixes durch.

2. und 3. Heimabend
Diesmal setzten wir uns in kleinen 
Gruppen zusammen um die einzelnen 
Szenen auszuarbeiten. Nach langer 
Diskussion stand unser Stück endlich 
fest. Nun kam der anspruchsvolle Teil auf 
uns zu: die Rollenverteilung! Da manche 
Rollen besonders beliebt waren kam es 
zu heftigen Auseinandersetzungen in 
der Gruppe, bis jeder im Endeffekt eine 
passende Rolle gefunden hat.

4. bis 6. Heimabend
Nachdem wir kleine Änderungen, der 
einzelnen Szenen berücksichtigt hatten, 
kam es zu den schon längst fälligen 
Proben. Abschließend besprachen wir 
die letzten Einzelheiten und unsere 
unvergesslichen Kostüme. Und auch das 
Bühnenbild wurde mit vereinten Kräften 
fertig gestellt.

Nun waren wir bereit in die Arena zu 
treten und unsere Fäuste sprechen zu 
lassen. (Zähne zu zeigen)

Das Maifest – der große Tag
Am 17.Mai 2008 fand die jährliche 
Maifestaufführung statt. Zuerst 
präsentierten die Guides das Stück 
„Die Launen des Glücks“, darauf folgte 
das von den Wichteln dargestellt Stück 

„Peter Pan“. Nach einer kleinen Pause 
mit Kuchen und Getränken, war es dann 
auch für uns soweit. Wir kamen nun mit 
unserem selbstgeschriebenen Stück „Die 
Suche nach dem verlorenen Haar“ an die 
Reihe. Mit der Starbesetzung brachten 
wir die Aufführung reibungslos über die 
Bühne. Es handelte von der Entführung 
Rapunzels durch die Stiefmutter 
(Schneewittchens). Darauf folgte die 
Such der GddMW (Geheimdienst der 
Märchenwelt) nach Rapunzel. Nach der 
gelungenen Befreiung Rapunzels endete 
das Stück mit der Hochzeit von Rapunzel 
und Zwerg 7. Danach kam es zur 
Tortenverlosung und zum gemeinsamen 
Beisammensein mit Freunden und 
Familie. Hoffentlich wird das nächste 
Maifest auch so ein Erfolg.

Anna, Luise, Pia

Rückblick

Unternehmen 
Paketfreundschaft

Wäre es nicht einmal interessant ein Paket 
aus Übersee zu erhalten? Womöglich 
gefüllt mit Gegenständen die bei uns in 
keinem Geschäft oder auf keinem Markt 
zu erstehen sind? Die Antwort darauf ist 
eindeutig ein JA! 

Doch in erster Linie geht es bei unserem 
Vorhaben nicht darum selbst ein 
großes Paket zugestellt zu bekommen, 
sondern darum, einer ausländischen 
Pfadfindergruppe (nein, nicht  schon 
wieder Schottland!) ein österreichisches 
Paket zukommen zu lassen. Vorzugsweise 
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Rückblick
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soll dieses Paket Dinge enthalten, die 
für Pfadfinder in einem uns fremden 
Land interessant oder von Nutzen 
sein könnten. Als Beispiele seien hier 
Lagerrezepte, Abzeichen, Halstücher, 
Bussolen, Fußballtrikots, und Reiseführer 
angeführt. 

Nachdem die Pfadfinderei in mehr als 
200 Staaten existiert stehen für unser 
Projekt mehr als genug Länder zur 
Auswahl. Nach ersten Recherchen 
trafen die Explorer eine Vorauswahl: 
Congo, Bhutan, Jamaica, Kambodscha, 
Mauritius und die Mongolei. Basierend  
auf dieser Auswahl fiel dann die 
endgültige Entscheidung auf Jamaica:

- 145 Kilometer südlich von Kuba 
- knapp 11.000 Quadratkilometer Fläche 
- Klima tropisch, mittlere 
Monatstemperatur 26 Grad Celsius 
- Hauptstadt: Kingston, 585.300 
Einwohner 
- Circa 2,8 Millionen Einwohner

Der aktuelle Stand des Projekts
Leider war es uns noch nicht möglich 
einen guten Kontakt zu einer dortigen 
Pfafindergruppe herzustellen. Wir hoffen 
aber sehr, dass uns dies bald gelingen 
wird. Neuigkeiten zum Unternehmen 
Paketfreundschaft werden in jedem Fall 
im nächsten Scot Scouting zu lesen sein.

Carlo

Georgstag

Am 20. April 2008 ging 
es los beim Georgstag. Um 9 Uhr in der 
Früh trafen sich eine geringe Anzahl an 
Caravelles und Explorern (nämlich nur 
1 Ca und 3 Ex) auf den Steinhofgründen 
bei der Feuerwehrstation. Mit ein wenig 
Schüchternheit gegenüber den anderen 
CaEx aus der Kolonne St. Stephan ging 
die ewig lange Wanderung los. Wir 
wurden in Gruppen eingeteilt, in denen 
wir zusammen einige Fragen über 
die diversen Pfadfindergruppen der 
Kolonne beantworten mussten. Nach 
dem Verlieren und wieder Finden einer 
Gruppe gelangten wir zur Futterstation 
der Pfadfinder. Die Pfadfindergruppe 
2 nährte uns mit Tonnen herrlichstem 
Nudelsalat (der war wirklich gut!). 
Daraufhin ging es weiter. Wir hatten 
jedoch das kleine Problem mit einem Tor 
das in der Karte eingezeichnet war. Und 
dieses war abgeschlossen. Erwähnenswert 
wäre auch, dass hinter diesem Tor eine 
Herde von wildgewordenen, rasenden, 
furchteinflößenden Bisons (oder so 
etwas Ähnliches) weideten. Nach dieser 
Einsicht marschierten wir wieder zur 
Mittagsstation zurück. Allerdings fiel uns 
dort dann auf, dass wir einen klitzekleinen 
Zeitrückstand hatten und nicht mehr 
zum gewünschten Abschlusstreffpunkt 
gelangen konnten. Also beschlossen wir 
einfach unseren eigenen Abschlusskreis 
zu machen und nicht mehr auf die 
Donauinsel zu fahren (darüber waren 
einige von uns nicht sooo unglücklich!). 
Das war der Georgstag 2008.

Kathi Bano

Ca
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Rückblick

Laurin

Gregor

Niki Christian

Thesi

Jojo Fanny

Cosima JulianJakob
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Rückblick

Agi Kiki

Agnes R. Gerhard

Agnes K. Valentin

Maplo

Miriam

David

7Ra + 8Ro + 4Füs = 19

Fotos Von Christian Chladek
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Ausblick
Liebe Guides!

Langsam neigt sich das 
Pfadfinderjahr dem Ende zu. Deshalb 
laden wir alle Guides mit Familie und 
Freunden zu einem Sommerpicknick 
ein. Am Mittwoch, dem 18. Juni, treffen 
wir uns um 17:30 Uhr im Heim und 
fahren gemeinsam zum Pötzleinsdorfer 
Schlosspark. Wir bitten alle Kinder und 
Eltern süße und salzige Knabbereien 
mitzubringen. Die Führerinnen kümmern 
sich um die Getränke.

Noch einmal die Ankündigung des 
Sommerlagers – mittlerweile wohl eine 
Erinnerung. Abfahrt ist am 29. Juni und 
Rückkunft am 12. Juli. Am 6. Juli findet 
der Besuchssonntag statt. An diesem 
Tag laden wir alle Eltern und Freunde 
ein, uns am Lagerplatz zu besuchen. Im 
Anschluss an den allgemeinen Teil des 
Besuchssonntags, wollen wir mit allen 
Besuchern der Guides und Späher ein 
kleines Fußballturnier abhalten. Dabei 
sollen drei Mannschaften gegeneinander 
antreten. Nämlich eine Mannschaft 
bestehend aus den Guides und Spähern, 
eine zweite aus den GuSp-Führern und 
die dritte Mannschaft, die sich aus den 
Besuchern zusammensetzt. Wir freuen 
uns schon auf drei spannende Spiele!

Nach dem Sommer starten wir dann 
wieder in ein neues Jahr. Am 03. 
September wollen wir in Erinnerungen 
an das Sommerlager schwelgen und dann 
eine Woche später, am 10. September die 
neuen Guides herzlich begrüßen.

Am 28. September wird der alljährliche 
Gruppentag in Thernberg stattfinden.

Agnes, Kathi, Theresa, Tiffany

Termine für Guides
Sommerpicknick,  
Gu-Jahresabschluss im Pötzleins-
dorfer Schlosspark 
Mittwoch, 18. Juni 2008, 17:30 Uhr
Sommerlager in Wetzlas 
29.Juni -12. Juli 2008
Gruppentag in Thernberg 
28. September 2008

Sommerlager 2008

Der Höhepunkt des Späher-
jahres steht bevor. In den letzten 
Monaten hat unsere Späherarbeit so gut  
funktioniert, daß wir eine Rekordanzahl 
an Spähern haben, immerhin 50 Buben! 
Mittlerweile sind für das Sommerlager 
auch schon 43 von Fünfzig angemeldet 
und auch das ist eine absolute  
Rekordzahl, die unsere gute Arbeit 
bestätigt. 

Besonders auf ein Sommerlager mit 
den Guides freuen wir uns und auch 
auf die Zusammenarbeit mit den 
Guidesführerinnen. In den vergangenen 
Wochen haben wir immer wieder 
gemeinsame Aktivitäten gemacht, damit 
sich die Guides und Späher besser 
kennenlernen können.

Auf ein abenteuerliches und lustiges 
Sommerlager 2008 – komm.pass,

Philipp Pertl für den Spähertrupp

Gu
ide
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Ausblick

Termine für Späher
Grillabend im Schulhof 
Dienstag, 17. Juni 2008
Letzter Di-HA 
Dienstag, 24. Juni 2008
Letzter Mi-HA
Mittwoch, 25. Juni 2008
Sommerlager 
29.Juni -12. Juli 2008
Gruppentag in Thernberg 
28. September 2008

Termine für CaEx
Letzter Heimabend 
Montag, 23. Juni 2008
Sommerlager 
29.Juni -13. Juli 2008
Gruppentag in Thernberg 
28. September 2008

CaExtrem 2008

Bereits 
in der letzten Ausgabe 
wurde ausführlich über 
Sinn und Zweck des 
CaExtrem 2008 berichtet.

Wir freuen uns, dass 
wir mit insgesamt 
14 CaEx dieses 

Großevent besuchen werden. In 
der nächsten Ausgabe kommenden 
Herbst 2008 werden wir selbst- 
verständlich in Text und Bild über 
die dortigen Ereignisse berichten. 
Vielleicht schaffen wir es ja auch auf das 
Siegerpodest?

komm.pass 
Gruppensommerlager

Liebe Eltern, Sie sind in der Zwischenzeit 
hoffentlich schon alle hinreichend 
mit Informationen zu unserem 
Gruppensommerlager versorgt worden. 
Falls Sie noch Fragen haben sollten, 
können Sie die CaEx Führung gerne per 
Email oder Telefon kontaktieren. 

Anmeldung, Gesundheitsblatt und 
weitere Informationen finden Sie 

online im Bereich “Downloads” unter:  
www.wolzt.at/wien16/wien16/explorer

Wir möchten Sie bitten, Ihrem Caravelle 
oder Explorer die schriftliche Anmeldung 
und das vollständig ausgefüllte 
Gesundheitsblatt möglichst bald in 
einem der kommenden Heimabende mit-
zugeben und möchten Sie daran erinnern, 
auch den Restbetrag für das Lager auf 
das in der Anmeldung angegebene Konto 
rechtzeitig zu überweisen!

Wir freuen uns auf ein Sommerlager voller 
neuer Erfahrungen und Abenteuer!

Carlo, Felix, Matthias, Isabella, 
Kathi
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Wir sind startbereit!

Das Gruppen-Großereignis 
des Jahres naht mit Riesenschritten –und 
die Gilde ist dabei! Nicht nur dabei, wir 
sind mittendrin, beim Gruppenlager 2008 
komm.pass in Wetzlas!

Dank der großzügigen Unterstützung 
mit Material durch die henn.group 
(Danke Matthias!) und die Brauerei 
Zwettl (vermittelt durch Wolfgang 
Krones) ist die Unterbringung und eine 
professionelle Ausstattung des Gilde-
Cafés sichergestellt, und ein motiviertes 
und erfreulich großes Mitarbeiter-Team 
wird sich bemühen, das Gilde-Café zum 
gemütlichen Abend-Treffpunkt für RaRos, 
FührerInnen und Mitarbeiter werden zu 
lassen. 

Darüber hinaus wird die Gilde das 
gemeinsame Frühstück aller Sparten 
koordinieren und den Tageseinkauf für 
die Sparten durchführen.

Wir freuen uns schon auf ein  
erlebnisreiches Gruppenlager!

70er Reunion
Trotz der intensiven Lagervorbereitungen 
möchten wir unser traditionelles 
Altpfadfinder-Treffen auch heuer nicht 
ausfallen lassen! 

Diesmal laden wir alle ehemaligen 
Schotten-Pfadis der Geburtsjahrgänge 
1970 und 1971 am 18. Juni 2008 zum 
Heurigen Feuerwehr-Wagner in Wien 
19, Grinzingerstrasse 53 zur Scot 
Scout – Reunion ein, um mit uns und 
anderen „Ehemaligen“ Erinnerungen 
auszutauschen, Neuigkeiten zu erzählen 
und Freundschaften aufzufrischen.

ISGF Weltkonferenz

In diesem Jahr gibt es noch ein weiteres 
Groß-Event in Wien: die ISGF, der 
Weltverband der Gilden, hält vom  
21. bis 26. August 2008 seine Welt-
konferenz in Wien ab.

Dazu werden mehr als 500 
GildepfadfinderInnen aus allen Ländern 
der Welt erwartet, die ein umfangreiches 
und attraktives Programm aus Tagungen, 
Workshops, gesellschaftlichen Treffen 
und Ausflügen/Exkursionen absolvieren 
werden. Selbstverständlich erwarten  
diese Teilnehmer, auch mit den 
Gildenfreunden des Gastgeberlandes 
zusammen zu kommen: daher gibt es  
für alle Österreicher, die nicht als 
offizielle Delegierte an der Konferenz 
teilnehmen, die einmalige Möglichkeit, 
einzelne Veranstaltungen à la carte zu 
einem ermäßigten Preis zu buchen, z.B. 
Eröffnungszeremonie, Cocktailempfang 
beim Bürgermeister, Gala-
Abschiedsdiner im Hotel Wimberger 
(Kostenbeiträge ca. 20–30€), Teilnahme 
an Exkursionen z.B. Wachaufahrt, 
„Lange Lacke“, Marchfeldschlösser, 
Schneeberg, „Feuerlauf“ (Kosten ca. 
40–50€ inkl. Eintritte und Abendessen). 
Interessenten wenden sich bitte an  
mich (heinz_weber@aon.at) für nähere  
Details und Informationen. 

Nützt diese einmalige Gelegenheit, die 
nächste Weltkonferenz in Österreich wird 
es erst in 50 – 100 Jahren wieder geben!

Herzlich Gut Pfad!

Heinz

Gil
de
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